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aube u. die Jäge 


als das eines Geſe 


x { alt i icht i igent- 
in ſolchen Fällen meiſt nicht mehr ihren eig Es herrſcht hier 


lichen Zweck erfüllen, beſonders wo es ſich um die 
Abhelfung von gerügten Beſchwerden handelt. Die 
Verfügung ſchließt: Wenn zur Entſchuldigung der 
Verzögerung von manchen Seiten geltend gemacht 
iſt, daß das den Berichten zu Grunde zu legende 
ſtatiſtiſche Material beſonders . von den Be⸗ 
hörden nicht rechtzeitig zu erlangen ſei, ſo kann ich 
dieſen Grund als ſtichhaltig nicht gelten laſſen. 
Den Handelskammern würde in ſolchen Fällen 
unbenommen bleiben, den Bericht vorläufig ohne 
eine Zuſammenſtellung jenes Materials auszugeben 
und die letztere erſt in Form eines beſondern An⸗ 
hanges oder Nachtrages folgen zu laſſen, und wenn 
I hierauf einzugehen etwa nicht geneigt ein ſollten, 


I . 
a Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. zielt Den zu welcher ſich die Regierung nicht im 
4 Madrid, 7. Jan. In Valencia iſt der Be. Principiellen Gegenſatz ſtellt und die auch dem 
llagerungszuſtand erklärt. — Die Generale Nipoli 2 0 annehmbar erſcheinen dürfte. Jeden⸗ 
und Hidalgo find verhaftet worden. — Caſtelar falls wird vurch die n VER a eilen 
fell, wie verlautet, Salmeron und Figueras feine Leſung ves Geſetzentwurſes weſentlich erleichtert — 
Ünferftägung dene Yan, Denen Sie Mt dung ein Bee der denen aer al 
ganiſiren. Wed, wie ideen een e ae Dem bgeordnetenhauſe find, nämlich 
— —ßrQ ;&Q̃⁊ . — die Pläne zur Verwendung der ordentlichen und 


— Deutſchland. außerordentlichen Ausgaben für Stromregulirungen 
Berlin, 7. Jau. Auf der Tagesordnun 


* u. ſ. w. zugegangen. Die Entwürfe fi die 
der erſten Sitzung des Abgeordnetenhauſes nach 


0 Rheincorrection im Naſſauiſchen 
art Ferien ſteht u. A. auch der Geſetzentwurf über | namentlich, welche die Kenner der Rebencultur 
das eee e Selten hat ſich in 


zum Widerſtande gegen die Projecte auffordern. 
Der juriſtiſchen Welt ein ſo lebhaftes Verlangen | Es werden nicht blos ene Abgeordnete, 


um der Einſicht eines Geſetzentwurfes geltend ge⸗ | ondern auch die Vertreter altländiſcher Wahlkreiſe 
macht, wie bei dem in Rede tebenbeh Zahlreiche ür den status quo der Weinberge eintreten und 
um gen wurden an hieſige eorduete gerichtet, die projectirte Rheincorrection an jenen Punkten 
wich zenntniß von dem weſentlichſten Inhalt dieſes] als ein Unternehmen darſtellen, welches dem Ge⸗ 
fan tigen und tief eingreifenden Geſetzes zu er- deihen der koſtbarſten Rheinweinſorten gefährlich 
ö —— Jetzt wird darüber geurtheilt, daß der] ſein würde. — Aus dem württembergiſchen Wahl⸗ 
nabe Buftand in den älteren eilen der Mo- kreiſe Aalen ſchreibt man uns, daß dort die 
Vondie. bei welchem weniger die Mündel unter ver | Nationalliberalen in ein eigenthümliches Dilemma 

e des Vormundes, als der Letztere gerathen find. Dem eifrigen Particulariſten und 
unter der Vormundſchaft des Richters ſtehen, durch be Mohl gegenüber, der allerdings zu 
das Geſetz 8 beſeitigt wird. In Zukunft] den Redegeiſeln des Reichstages gehört, ſteht ein 
wird der Vormund allein verwalten und die ſchwarzer Candidat, Herr Bayerhammer, der 
f ätigkeit der n zörde ledig- wahrſcheinlich fiegen würde, wenn die National⸗ 
er Gef n 25 und beaufſichtigende fein. liberalen, die das Zünglein der Waage bilden, chipels von einem ſpaniſchen Kauonenboote genom⸗ 
a Heſetz lic 15 often erheblich vermindern | nicht zu Gunſten Mohl's entſcheiden würden] menen deutſchen Barken „Marie Louiſe und 
und eine wir iche Erſparung an Beamtenkräften] Unter zwei Uebeln muß man jedoch das kleinere „Gazelle“ ſei die erftere auf Erſuchen des deutſchen 
herbeiführen. In allen Gemeinden werden Gemeinde⸗ wählen, und jo werden die Liberalen nolens volenr Coufnals in Manila freigegeben worden, die letztere 
| waifenräthe den in zur Seite geſtellt, welche | für Mohl ſtimmen müſſen. Vielleicht erweiſt er] jedoch nicht. Dagegen gt der „Corriere de 

auf Mängel und Pflichtwidrigkeiten in der Er⸗ſich dann dankbar und hält kürzere Reden vor den] Manila“: „Die deutſche Brigantine „Marie 
ziehung der Pflegebefohlenen au 1 zu machen | geleerten Bänken des Hauſes. Einer der Miniſter] Louiſe“, die von dem Kanonenboote „Mindoro“ 


* 


o mag allenfalls von einer ſtatiſtiſchen Darſtellung 


als im einzelnen Jahre die rechtzeitige Beſchaffung 
jenes Materials ſich als unmöglich erweiſt ꝛc. 

* Der liberale Candidat des 1. Berliner 
Wahlkreiſes, der Abg. Hagen, erklärt ſoeben kurz 
vor dem Wahltage, daß er ein Mandat nicht 
wieder annehmen könne. Das Centralwahlcomité 
der Fortſchrittspartei empfiehlt nun Löwe⸗Calbe, 
deſſen Wiederwahl in Bochum durch die Ultra⸗ 
montauen gefährdet iſt. 

— In deutſchen Blättern hieß es e 
von den beiden in den Gewäſſern des Sulu⸗Ar⸗ 


fallen laſſen mi 


en, 
worfen. 


| m * * I 4 


ilung. 


W 8301 Die Danziger Zeitung“ erſcheint wöchentlich 12 Mal. — Beftellungen werden in der einen a Her Pucher 4) und auswärts bei allen Kaiſerl. Poſtanſtalten angenommen. 
„u 2 * 5 an 


men an: in Berlin (breit, A. Retemever und Rud. Moſſe; in Leipzig: Eugen Fort und 
che Buchhandk; in annover: Carl Schüßler; in Elbing: Neumann⸗ artmann s Buchh. 1874. 


tzgebers betleiden zu wollen. — 
noch fortwährend ein mildes 


Wetter und aus dieſem Grunde iſt die Schiff⸗ 
fahrt faſt noch immer ſo lebhaft als mitten im 
Sommer. Im nördlicheren Norwegen dagegen 
hat ſich der Winter ſchon eingeſtellt, wenn auch 
nicht in ſtrengem Grade. - 


Vermiſchtes. 


ann Hoff, Commandit⸗Geſell⸗ 


berhaupt oder doch in ſo weit 2 85 werden, aus dem Verbande der K. Oper ausſcheiden. 


und Directionen f be von den en ger 


tand unter⸗ 


Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 


und geeignete Perſonen zur Uebernahme von Vor⸗ von 1818, Herr Rodbertus, befindet fich in ſehr aufgebracht worden, iſt als gute Prife erklärt Berlin, 8. Januar. Angekommen Abends 6 Uhr. 
mundſchaften in Vorſchlag zu bringen haben. Die] leidendem Sul in Lugano. worden und die Generalcommandantur der Marine] Weizen 12 Pr. Staatschef 9156 610% 
1 den ee Vormundes wird mehr als bisher — Auf das im Anfang 1873 Seitens des] hat die in dem Schiff vorgefundene Ladung zur] Januar 84% 84 Wp. ½ % Pfdb. 81/80 81 
von dem Willen der Eltern, insbeſondere von dem] Deutſchen Handelstages erlaſſene Rundschreiben, öffentlichen Verſteigerung ausgeſetzt.“ April⸗Mai 86 86/8] do. 4% do. 91% 91% 
der Mutter und der Verwandten abhängig ge⸗ betreffend eine Enquete über die in Deutſchland ankreich. do. gelb 86 86 do. 4½%% de. 100% — 
macht. Das Inſtitut des Familienraths 5 aus] vorgekommenen Ar beitseinſtellungen tft ein Paris, 6. Jan. Der „Monde“ kündigt an, Rogg. feſt, 62% 625 Dany. Bankverein 2 2 
dem franzöſiſchen Rechte entnommen, in mehreren jo an Material eingegangen, daß der | der Biſchof von Straßburg wird einen Hirten⸗ Juri : er 9% enn 202% 280% 
1 sen jedoch modificirt und ergänzt. Der | Generalſecretär, Dr. Alex. Meyer, einen ſehr um-|brief erlaſſen, um alle elſäſſer Katholiken auf⸗ 1 Juni 627% 62% A 35 340 
Fami — . — führt in den geeigneten Fällen an⸗ faſſenden Bericht aus dieſem Material erſtatten und zufordern, bei den Reichstagswahlen nur fr ernft- | Petroleum 4 — — 9 
Vormund 1 die Aufſicht über] dem Reichskanzleramte einreichen konnte. Dieſes hat hafte Katholiken zu ſtimmen. — Der Exkönig von] Januar 854 Oeſter. Creditanf. 142/ 140% 
25 n nur in einzelnen Punkten an | ſich jene beifällig über den Bericht ausgeſprochen und to 18 20088, 855% UJ Türten % 430% 9875 
ar g. des Rich ebunden. Das ſeine Vertheilung an die einzelnen Bundesregierun RI g üböl up-Mal 20 ½ 20 ½ | Deit. Silberrente 65,0% 65% 
ö 0 n, ge⸗ an Der bleibende Ausſchuß des deulſch Chriſtiania, 4. Jau. Nach Mittheilung] Spiritus „ Ruf: Banknoten 91/8 91% 
er tet ſeine Aufgabe] des enbladet“ wird der hieſige Handels⸗] Januar. 20 23120 25 Defter. Bantnoten) 8895 

Wie me „demnach! auf ganz noch m ft vielmehr beftrebt, | Ver Dienſtag eine Berfanmlung abhalten, um ee eee 
‚= Denripland 5 rden DE N m Ab⸗ 0 0 Di 2 w 8 tri ie ö 1 8 > derun N X 7 . 0 
geordnetenhauſe wird der Entwurf ohne Zweifel] Jahre auf die deutſche Induſtrie heut Heben Sch aftlich We Belt ae 


= einer. bejonderen nn zur Prüfung über⸗ 
wieſen werden. — Der Bericht der Commiſſion] der erſten Enquete gemachten Wahrnehmungen 
über das Expropriationsgeſetz iſt erſchienen. reichen, beſteht dieſer Einfluß nicht nur in den. 
Bm a enthält keine weſeutlichen Kamen Nachtheil, welchen die . init erlitten, inden 
ei a nur kleine Modificationen] hier und dort ein Etabliſſement außer Stand ge befürwortet, daß die in Norwegen und weden 
Grundlage des G ae, Opt e 2 Be f E 7 iſt, Be 5 5 auszu- 55 fee. BORN land⸗ 
berathung des Geſetzes —.— vicht re > n, ſondern e r große Induſtriezweige] als ſeewärts von dem einen Reiche in das andere 


genauer zu controliren. Soweit nämlich die bei] den Geſetze über Handel und Seefahrt der verei⸗ 


Meteorologische 


— 


2 


aranda 335,1 DE: in 
elſingfors 339,6 3,1 WSWumäßig bedeckt. 
14 — 


London, 8. Jan. Die Bauk von En 
ſetzte den — von 4½ auf 4% e 
—— äüKẽüIꝛ — — 


Depeſche vom 8. Januar. 


arom. Term. R, Wind. Stärke. Himmelsanſicht. 


lebhaft bedeckt. 


6 


’ 


— 


tersburg e e 3 sc: 
3 die Concurrenzfähigkeit dauernd beein-|zollfrei eingeführt werden mit Ausnahme von | Ftoctholm 1339,74 % d mäßig bedeckt. 
f0 PR 75 Sitzungen in Auſpruch nehmen wird, |trächtigt worden, und es 1 hieraus dem Ar⸗ Bu er, Tabak, Branntewein, Bier, Malz und . — 5 1 9 59 69 — erg 50 17 8 
1 och zu hoffen, daß das wichtige Geſetz] beiterſtande ſelbſt erhebliche Nachtheile erwachſen. Spielkarten. — Der norwegiſche Dichter Al ust Flensbur⸗ 339,5— 04 ſchwach heiter. 
ſpäteſtens in der Nachtragsſeſſion des Landtages] Der Bericht umfaßt 204 in den letzten Jahren in jerne Björnſon beabſichtigt, ſich in Amerika nie⸗ Königsberg 343,1 5,6 SW A ac en 
zu Stande kommen wird. — Die freie Commiſſion Deutſchland ſtattgefundene Strike's. derznlaſſen Er hat Ländereien in New Perſey 343,0 — 3,4 riſch bedeckt. 


Die Jahresberichte der Handels— 


der Abgeordneten für das Civilehegeſetz iſt 
Bee Eut⸗[kammer ſollen nach dem Geſetz vom 24. Februar 


geſtern abermals zuſammengetreten. 


Sa 339,8— 2,2 


9888 
5 
= 
| 


GGG 


wurf wurde ebenſo wie die zahlreichen Amende⸗ 1870 bis „ſpäteſtens“ Ende Juni fertiggeſtellt][ Die Colonie ſoll weſentlich aus jungen Landleuten Helder 339,0 — 03) 0 
ments nochmals durchberathen. Die Feſtſtellung werden. Trotzdem wird ein großer Theil dieſer] beſtehen, aber unter den 700 befindet ein Arzt Nee ER 1 Ka el 
85 Amendements wird in der morgigen a. Berichte in der zweiten Hälfte oder gar gegen Ende] und ein Journalist aus Chriſtiania Herr Steenfon, | Köln . 338,2 — 23 S8 mäßig em. heiter 
Dusch. dienten erfolgen. Man hofft, daß des Jahres ausgegeben. ak ee hat | welcher in New Perſey eine norwegiſche Zeitung | Wiesbaden 336,1 — 2,2 W _ |ichtach bedeck } 
— die Redaction des Eutwurfes eine ge⸗ nun kürzlich eine allgemeine Verfügung erlaſſen, ep gedenkt. Schließlich hat fich 3 Trier 334,7 — 1, NO mäßig bedeckt, neblig. 
* chaftliche Einbringung der Amendements er⸗ in der er darauf hinweist, daß die Jahresberichte on bereit erklärt, ſowohl das Amt eines Predigers Paris... — — — 


. 


Nach d Der Aſchantikrieg. vorbei, die auf der Flucht zurückgelaſſen worden, 
zember hat en neueſten Nachrichten vom 15. De⸗ und an vielen aan nie he welche die allge⸗ 
25 at ſich die Hauptheerſäule der Afchantis | meine ee u ihrer Rettung benutzt hatten. 
A wenn man einen verworrenen Klumpen von] Die armen Geſchbpe waren lange in den Wäldern 
mil Hinte Nennen kann — in größter Unordnung | herumgelungert, ehe fie der drohende Hungertod 
er Enten ung vieler Todten und Kranken au weer, ſich an die engliſchen Verbündeten auszu⸗ 

Eine M en Ufer über den Prah zurückgezogen. liefern, ſie thaten dies aber auch nur dann, wenn 
dane pienge — es heißt an 492 — ertrank bei] ſie einen Weißen dabei ſahen. In Cumaſſi ſollte 
‘Tan lber aan, da die Fahrmittel höchſt unzu⸗ ein feierliches Opferfeſt in Scene geſetzt werden 
Flucht die —— waren und durch die after und zu dem Zwecke hatte man eine große Maſſe 
vermehrt n des Flußübergangs erheblich [von Sclaven zuſammengebracht, denen die Rolle 
geuſchaft gli Gch — — Fantiweib, das der Gefan⸗ der Opferthiere zugedacht iſt. 
en bei dez gegen Anfang des Unter den ſtrategiſchen Fragen, welche augen⸗ 
anlangte, ergaben 1 ei den engliſchen Vorpoſten] blicklich bei den Engländern im Vordergrunde der 
und 29. November 18 125 l am 27., 28. Speculation ſtehen, wird am meiſten die erörtert, 
in kleinen Canoes ü icher Weile bei Fackellichtl ob die Aſchantis ſich dem Uebergange der feind⸗ 
vor den weißen etzten, und wie der Schrecken lichen Truppen über den Prah widerſetzen oder ſich 
Nach dem Bericht eines 5 unter ihnen ſei.] nach ihrer Hauptſtadt zurückziehen werden. Aus 
ven iſt dem Feldherrn Amann entflohenen Scla: den Canoes, die fie am linken Ufer zurückließen, 
paſſirt, den zur Auslöhnung ene 908 Unglück! ſcheint N daß ein Haufe von Nach⸗ 
thigen Goldſtaub zu verlieren, fo Dove nö⸗ züglern dort noch zurückgeblieben, die der Abmarſch 
blicklich, neben ſeinen andern 0 erfol er augen⸗ nach Cumaſſi unbedingt den Händen der Engländer 
einmal auf den Gehorſam ſeiner olocgen. ‚nicht | Preis geben würde. Letzteren wäre es jedenfalls 
1 1 Wie es ſchien, hatte er vom Kön zählen] am erwünſchteſten, wenn die Aſchantis ſich für die 
ann. Wie } ie Englä e den ſerſte Alternative entſchieden. Nicht allein ge⸗ 
ſtrengen Befehl erhalten, die Engländer nieder ww i ihre T il onſoli⸗ 
autverfen und ungefäumt Cape Eoalt Caftte anzu- pirenen de Zaue, bort Madden lr Naben 
| reifen: aber das Scharmützel mit Ca itän Woods diren, wie auch dort Magazine für Nahrungs⸗ 
ben a te dieſ Abſicht zu Nichte. Di mittel ſo wie Vorrichtungen für die Aufnahme von 
t 0 e, dele e Kranken und Verwundeten n Der 
| 


TER EIERN 4 RT SEA . ⅛ t. ·]˙.²Üñ ... 
Aſchanti ſich blicken 13 darf man einſtweilen 
wohl annehmen, daß ſie ihre Rückzugsbewegung 
ungeſäumt fortſetzten. 

Der 29. November brachte den Engländern 
eine neue und werthvolle Bundesgenoſſenſchaft. 
Es waren Soldaten des Königs Georg von Bonny, 
ene flotte Leute in dunkelblauſammtnen Uni⸗ 

ormen, wohl einexercirt und gewandt im Gebrauch 
des Hinterladers. Die Anarchie, die in den letzten 
drei Jahren im Königreich herrſchte, hat ſie groß 
gezogen, und wahrſcheinlich war es in Folge einer 
Unterſtützung, welche die Engländer dem Könige 
Georg früher im Kampfe gegen ſeine Nebenbuhler 
0 ließen, daß er ihnen nun die Hand 
m Streite mit den Aſchantis bietet. Die 
Bonniten ſtehen unter dem Befehl des Prinzen 
Charles Pepple, eines Sohnes des Königs, und 
eines Mr. John Jumbo, beides in England erzogene 
„Gentlemen“, die über europäiſche Verhältniſſe 
mit mehr als 5 telligenz zu ſprechen 
wiſſen. Und doch find die Bonniten Cannibalen. 
Allerdings aber nur das Volk. Bei dieſem bilden 
Menfchenopfer noch immer einen Beſtandtheil 
ihrer religiöſen Feſte. Die Vornehmeren jedoch, 
zumal der König und obige mit britiſcher Cultur 
durchtränkte Gentlemen, blicken auf den Canni⸗ 
balismus eben ſo verächtlich herab, wie liberale 
Katholiken auf den Syllabus des Papſtes. Sicher⸗ 
lich braucht es den britiſchen Offizieren nicht bange 
zu ſein, baß ihnen bei einer etwaigen Einladung | fi 
zu einem Diner beim en Carl Pepple unter 

den Hors d'oeuvre ein Menſchenfleiſch⸗Ragout vor⸗ 


zur Sühne fü 


zärtelung und Nach 
nüſſen und Gegenſt 
den Sinn kommt, 


die Sterbeſtunde 
5 ffe des S 


türzen und ſeinem 


freſſenwerdens, der 


Mann dieſe 


znigs das Lob gr 


Nafeten flößen ihnen einen gewaltigen Reſpect ein.] Charalt ar Ehe dee 
Unter gewöhnlichen Umſtänden be olgen die Ein⸗ ladend, ben e — bisher 
pfſtrecken 


geborenen die 115 Taktik, immer einer hinter dem Geb werter Wald⸗ und Sum N das 


anderen zu marſchlren; nün aber, da der Dämon ch verräthͤdeigung zu Lichtungen und allent- | gefett werde. mertugend, denn 
der Raketen hinter ihnen er zuckte, traten fie rechts n ſtießen die 3 Weſtindier auf Intereſſant iſt die Art und Weiſe, wie die Feinden Eeblimmer 
und links in dichten Haufen das Gebüſch nieder Citvonen-, Pomeranzen⸗ und Pflaumenbäume Der] Bonniten die Gottheit, welche auf Zerſtörung des 


und erſparten den engliſchen Wegemachern lange weißen Mannes ſinnt, verehren. Im Ganzen 
daher fie drei göttliche Weſen, Ju⸗jus, d. i. ver⸗ 
orgene Mächte; die Erntegottheit, die Kriegs⸗ 
gottheit und die oben erwähnte, welche dem Handel 


und dem Untergauge des weißen Mannes, der den 


Fluß ſelbſt bat an der Uebergangsſtelle eine Breite 
und mühevolle Arbeit. Zwei Kanonen und eine von 155580 Fuß und ſoll 24 tief und reißend 
HDaubitze nebſt einem Häuflein Vorpoſten waren ſein. Zur Recognoscirung wateten einzelne der 
Br 15. Dezember) am Prah angekommen. Ihr Weſtindier tete ins Waſſer und feuerten Schüſſe 

Weg führte fie an halbverweſten Aſchantileichen! nach dem jenſeitigen Ufer ab. Da jedoch kein 


würden. 


— 


Handel an ſich zu reißen trachtet, geweiht iſt. 

r dt allfährlic ein junges fiele 
mädchen, deren es an jener Küſte eine Menge giebt. 
Iſt das Opfer auserkoren, ſo erfreut es ſich bis 
zu ſeinem Todestage einer Zeit unbedingter Ver⸗ 


giebigkeit. Was ihm von Ge⸗ 
anden als wünſcheuswerth in 
wird herbeigeſchafft; worauf 


auch immer bei den feierlichen Umzügen, die es 
durch die Stadt hält, ſein Finger hinweiſt, wird 
zu ſeinem art confiscirt. Iſt aber endlich 


erangekommen, dann wird es 


heimlich in ein Canoe gebracht und neben einem 


tromes ſtillſchweigend in die 


luthen verſenkt, in der Hoffnung, daß der ver⸗ 
öhnte Ju⸗ju auch des weißen Mannes Kahn um⸗ 


Körper daſſelbe Schickſal be⸗ 


reiten werde. Aus dieſem Grunde entgeht der 
Leib des Albinomädchens der Procedur des Ger 


die übrigen Opfer verfallen. 


Der König Koffi ſoll angedroht haben, jedem 
Aſchanti, der über den Prah zurückkehrt, das t 
abzuſchlagen. Hoffentlich find die Beſchlüſſe des 
| nicht „irreformabel“, da jetzt ſchon an 


todeswürdige That begangen 


aben. Im 1 0 wird den Soldaten des 


oßer Tapferkeit gezollt, wobei 


ihnen freilich die beiſpielloſe Feigheit der Fantis 
als Relief dient. Auf dem Marſche nach Prahſu 
MR man ane der, verwundet 
und unvermögend weiter zu gehen, ſich ſelbſt auf⸗ 
gehängt hatte. Es war dies Ela 25 


er mochte fürchten, unter den 
es zu erdulden; aber es deutet 


doch auf eine Willensſtärke, deren die ſchwa 
Verbündeten der Engländer nimmer 1115 fein 


— P — A A TTTTE ir 
* —ͤ— nn nnnnsaunnssigpeneuge — — — — > Ms 2 3 > — A 


Von Röhren jeder Art 


Gleiwitzer Rohrwalzwerk und Giesserei &g 


ic vr em August Honig in Königsberg i. P.“ 


vollständig assortirtes Lager übergeben und empfehlen besonders unsere 
Schmiedeeisernen Dampfheizungsröhren mit Flanschen und Menniganstrich, J 


die unser Werk in den Dimensionen von 4 bis 6“ englisch äusseren Durchmesser, selbst bei den grössten Leistungen ® 
sofort vom Lager expediren kann. | 


Wir empfe ion terner unsere patentgeschwelsste Kessel- und Siederöhren, schmiedeeiserne Gas- und Wasserleitungsröhren, sowie dazu gehörige Ver- 
bindungsstüoke, T ess - und Bohr-Röhren, gusse serne Muffen, Flanschen-Röhren und Abzweige, Kupfer =; und Messingröhr en, Ventile, Hähne Sto. to. 8 


U 
— zu (H. 140) (4101 
S. Huldschinsky & Söhne, = 


RER EEE ERENAENE Berlin, Gleiwitz, Dortmund. 3 
: { 7 (Ein erfahrener cautionsfähiger Landwirth | 
Bekanntmachung. | Bekanntmachung. Praktiſchen Unterricht! Lerchenbäume E rn Sn g 


f 
In unſer Geſellſchaſtsregiſter iſt heute] Die bei der hieſigen Mittelſchule vacante |; Fnali 3.1 06 ; Inſpector oder Adminiſtrator. Gef. Offer 
unter No. 264 die Hande Snefeliha in 8 mit welcher ein jährliches fee e Kelche Stirke ur ort genen . ten bitte unt. 4126 in d. Exp, d. Ei abzug. de 
| 3 


Firma ehalt von 450 Thlr. verbunden iſt, ſoll Hefte 7 ; 8 
2 . I „ mit beſonderer Rückſicht auf gute und können, liegen zum Verkauf. Näheres du — 
ſofort wieder beſetzt werden. Literaten oder correcte Ausſprache, verbunden mit Con: 88816 & Vogler in Chemni 7 Eine Gouver nante je 


pro reetoratu gepılifte Lehrer werden erſucht, i els⸗ 
ſſich unter Beifügung ihrer Zeugniſſe 16 l und Hanbelö-Correipondenz, B. 336 22 403 für zwei Mädchen von 8 und 11 und einen gle 
Ki ertheilt Dr. Rudlo 
daft i um 20. Januar 8, bei uns Fi melden. 1 a: Gute Petroleum-F asser Knaben von 6 Jahren wird von einem Be⸗ 
Ihe ift und da Berntige Vorſtellung iſt erwünſcht. — KLohlengaſſe No. 1, Ecke der Breitg. a (amten auf dem Lande ſogleich zu engagiren ter 
eſellſchafter find: ohrungen, den 5. Januar 1874. x kauft zu höchsten Prei- geſucht. 


Gef. Offerten werden unter H. K. Saal- 1 W. 


arl Germann Gott⸗ Der Magiſtrat. u 57 „ ai | 
ie Ar Maskenbällen Sen die Internatio- ©". por vr aiceu Fe 


N 1 7) 8 = * 
Aniyic, Deibe San Der Verein,, Deutsche Mode“, | empfin 1 ich aus Berlin eine nale Handelsge 4000 Fuß gl 


Königl. Commerz⸗ u. Since i r große Auswahl von Coſtü⸗ sellschaft Hundeg. 37. | frogene birtene Wohlen, 2 3 und 4. ein 
ehend men für Damen u. Herren, Gebrannten Gyps zu Gyps⸗ fark, größtentheils buntes Holz, find billig der 


e enn 
1. Gewerb ule für h | . 2 ’ d Stuck 1 N abzugeben Holzhof Schäfere! 67 
eſchule für welche ich hiemit beſtens em⸗ decken und Stuck offerirt in Cent Th. Joachimsohn, "x. 


ermit die unter 


Kleidermacher. I pfehle. nern und Fäſſern 925 Fre die 
Fa ee unten ng dei Feilen F. Hiraakı lg. eſtellungen nach aus- E. N. Krüger, Al Gr 7—10.| 4000 Tnlr. Tr e fee Wera . 


terricht in den k anni Wiſſen⸗ w i 7 ii ; ET He 5 zu begeben Sandgrube 
Ihelen und Eprachen Kant Herr hr. twärts erbitte fo früh wie Tivoli in Thorn, (ag. 2 on 


Bela ® ſelben ict U Masse, Megeimäfiger dreimonat möglich 5 . 55 10 
h Her Burius 12 Tln Exten-Schnel⸗ 7 vom Publikum ſehr beliebt, bin ich willens, 0D DO eestrasse 

5 4 N a 2 0 7 7 7 7 5 N 

bara In 4-6 Dioden a 83 de Du E. Krause, e a iſt hi aue Wohnung, beſtehend ke 


kurſus in 4—6 Wochen & 25 Thlr. Ho⸗ Cafe und Reſtaurations⸗Geſchäft zu ver⸗ 


norar. Heiligegeiſtgaſſe 99. pachten, auch unter guten Bevingungen zu | aus 6 Simmern. Wafchküche und Zubehör 


. . 5 Schülerl werden zu jeder Zeit auf ofort oder vom 1. April cr. zu vermiethen. 
en Kreiſes bei Ergrei auf genommen. dere  Grumbfiiit liegt 500 Schritt von Kberes Zoppot, Seeſtraße 55, oder in 
der Stadtmauer, hat 8 Morgen Areal, und] Danzig, Langgarten 1. (4119 


ebſtahl ein unbekannter Meuſch von 400 T. Die Deutſche Mode.“ 
f 8 rg ” + 
bis 50 Jahren den Gärtner 0 Modenzeitung für Herrenbekleidung. 
edacteur: Dr. G. Hasse. 
Erſcheint am Erſten eines jeden Monats. 
der Großer Bogen Text, ein vorzügliches 
end aufe] Modenbild mit dazu gehörigen Schnitt 
9 tafeln, letztere nach Entwürfen einer aus 
f den befäbigſten und geſchickteſten Mitgliedern 
S des Vereins gewählten Commiſſion, von 
einem ausgezeichneten Künſtler ausgefihtt 
Annoncen: 3 Sgr. pro Petitzeile, be⸗ 


iſt zu allen induſtriellen Unternehmungen ge⸗ in einer geeigneten 
eignet. Reflectanten erfahren das Nähere ba len 0ca Straße zum Cigarren⸗ 
if das zuverfäffigfte and biligfte Rei. Le G. Willimtzig, Thorn. Geſchäft wird von ſegleich zu miethen ger 


nigungsmittel. Es löſt alle nur denk⸗ Mein Grundſtück in Gr. bi en ieee 
baren Flecke, in welchem Stoffe ſie Bandtk 7 r Iyahiit IE DE 
auch fein mögen, BE auf, ohne da⸗ andtken von ca. 7 Hufen Vorſchuß⸗Verein 


bei 1 welche Farbe zu verletzen. eulm. bin ich Willens aus 
zu Danzig. Br 
Eingetragene Gent ſſenſch w 1 


Echter Mineralgeiſt 


Zur Reinigung der Handſchuhe giebt 8 
es kein beſſeres Miel niet freier Hand zu verkaufen. 
In Flaſchen à 2½ und 6 Sgr. Selbſtreflectanten wollen ſich gefälligſt 


A SS 


ſorgen fämmtliche Annoncen⸗Büreaux, auch]! in Danzig allein zu haben bei an mich wenden. j ; N EU 

That hat er u. A. ne Pen werden ſelbige, ſowie Abonnements auf Albe t N Gr. Baudtken pr. Marienwerder. Freitag, 9. Januar 1874, 4 1 

Jagdbild auf dem Pfeifenkopfe und Neh⸗ die „Deutſche Mode“ von der Expedi⸗ er eumann, Richd Borris Abends 7 Uhr, 11 

krone unter der Spige, ſowie einen hell⸗ tion, Dorotheenſtraßſe 64. NW., entge⸗ 8. Langen markt 8 a gur las aan im großen Saale des Gewerbehauſes: es 

rauen Tuchhut mit von dem Scheitel nach gengenomm vie-k- vis der Börſe. Gesche BR: che gie eneral· Ber ſammlung 8 

— Krempe laufenden Rillen zurückgelaſſen. Der Vorſtand. A 15 dier Heide 56 — 

Die Königl. Regierung zu Cödlin at W. Köpſel, Vorſitzender. | eee ingalſtadt I 29 65 größeren Tagesordnung. 

auf die Ergreifung und Ermittelung des u www. — rovind alſtadt käuflich zu übernehmen ge] 1) Wahl des Verwaltungs rathes ($ 22 

Thäters eine Belohnung m >> oO OO O-O-O-9- 0-2 bd dr. unter 4056 in der Exp. d. Ztg. der Statuten) ti 

€ 5 he j 
von 100 Thlr. in Haus in der Hundegaſſe zu verlaufen. 0 e be enen nenn in 0 


Adr. in der Exped. d. Stg. unter 4116 


umfafſende Recherchen zwecks Ermittelung erbeten. 


des 


ausgeſetzt, und erſuchen wir alle Behörden, 
ii Der Verwaltungsrath des 0 


äters auzuſtellen. 


>> —<[| 
PR, 


N b 5 eit ihre Niederkunft erwariin wollen, oſſenſchaft. 
Königl. Kreis⸗Gericht. fade in ehe enftänbigen Hause Ar Riokort, 
4091) 5 1 .. e 22, Danzig. Vorſitzender. € 
er Unterſuchungsrichter. it d benen Anzeige von dem bald nach Neufahr er⸗ © in Beamter in einer benachbarten größe» 2 11 x 
Bekanntmachung folgenden Erscheinen 7 W RER een ee e E 1 — dea ein Darlehn Armen TE fi 
. 7 7 von 300 Thlr. gegen Wechſel und erhöhte inere n 
Zufolge Verfügung vom 31. December pr. W h 2 Zinſen, ſowie gegen Verpfändung einer f . e 
A a er K Dr in ee 0 uungs 290 gel ee Y alten Heerde e Sr > H Uhren Sen % 17 Kor 11 ag - 
eſtehende Handelsniederlaſſung de auf⸗ einer Mobiliar⸗Polize über „Thlr. und . Uhr, wird im Stadto eten⸗Saal die 
mount 1 1 OGrasnick ebendaſelbſt un⸗ ro 1874 & 50 lähige Rückzahlung in Raten von | Comite-Sigung Port, S g 
er rma 5 1 we = 2 2 5 — 5 
er "Mob. Grasnich 8 5 Sie gleichzeitig, daß demſelben, wie in früheren Gefällige Offerten event. von aft 1 0 55 ud, 2 
in das diesſeitige Firmen⸗Regiſter unter Ihren, auch fetzt ein 8 | vermittlern werden bis zum 15. d. M. unt. Ein raller ih erhund 1 
No. 179 eingetragen. All emeiner Geschäfts- Anz ta 4074 in der Exped. d. tg. erbeten. mit 6 Fletken hat ſich verlaufen a 
See ee 31, Dee, 107 Allgemeiner 20005 Eu u ar See e . Ce Bern 0, 
Königliches Kreis⸗Gericht. beigegeben wird, auf deſſen Angſtattung durch gutes Papier und 0 bittet um eine Stelle als Handpreß⸗ No. 120 4129 
Bekann tma ch ung der ale Wahl neueſter Schriften beſondere Sorgfalt gelegt wer⸗ | Duden. 725 unter 4117 in der Exped. d.] Dei-reine able Vüff winkt hinllber Roſendu An 8. 
a en ſoll. 125 Ztg. erbeten. reine, ft, wi e u 
ö 4 Indem ich denſelben gef. Benutzung beſtens empfehle und mir Für mein Wi 227: A - er 15 
15 Ade nid lende Bech en! etwaige Inſertions⸗Auftri gez eng er 9 5 bemer 2 ich, daß die 0 u sur mein Material: F G. 7 12 
fort BER ned. den . Janne 15740 90. Inſertionsbedingungen dieselben wie in früheren Jahren geblieben 4 und Eiſenwaaren⸗ Geſchäft en 
Könige Kress Herichts JJ ͤ [C%%/ ON! 
. 4 Seite hir. r., ½ Seite gr. 2 2 1 ir? Kei . 
Comm fton. Beftellungen auf den Wohnungs⸗Anzeiger, ſoweit mir die Eiſenbranche von ſogleich Briefe vom 24. Dezember und 3. Januar? f 
—— ſolche vor dem Erſcheinen zugehen, werden zum Sübſeriptionspreiſe oder auch ſpäter Ich vergehe vor grenzenloſer Unruhe und 'y 
Bekanntmachung (gebeftet 1 225 20 Sgr., gebunden 1 Thlr. 25 Sgr.) effectuirt; * . + Sorge um Dich! denn mein einziger Ge- ( 
i ige Subhaſtation d 8 Out gleich nach Erſcheinen tritt entſprechende Preiserhöhung ein. Wilh. Loewen Wwe danke biſt ja Du. — Komme! tomme fo { 
Die nothiwenbige Su haftation 0 8 Im Jutereſſe möglichſter Vollſtändigkeit des Woh⸗ F „ ſſchnell Du irgend kannst mein heißgeliebtes s 
Hochredlau Blatt No. 8 iſt aufgeho „ lte nungs Anzeigers bitte ich auch noch um gef. ſchriftliche oder 0 Rieſenburg. erz! Laß in die dunkle Nacht meines f 
allen die Termine am 17. und 19. d. Mis. mündliche Mittheilung von Wohnungs veränderungen, Ein zweiter Wirthſchafts⸗ nern den hellen Stern des Wiederſehens 
ort. 5 1874 neuen Etabliſſements, Firmenänderungen ꝛc., und um in 3 er · ſchaft leuchten, des Wiederſehens in heißer, 
Königl. Kre 18⸗Gericht. as auf 5 er, im ib del Jahrgange borhanbene 0 eamter . er Aa ee Dich mit 
5 rrthümer un en, da nur bei einer derartigen Unter⸗ endlicher Seh uſucht.— 
9 ützung die ſchwierige Zuſammenſtellung 2 gewiſſen findet ſofort Stellung auf dem Dominium 4105) Nr. 32 N 


Streſow bei Vietzig Hint.⸗Pomm. 


Ein junger Mann, Zur Wahl. | 
Materialiſt, flotter Expedient, der in einem 5 
hieſigen großen Maerial⸗Geſchaft ausge⸗ Me wie Du wählen ſollſt, — | 
lernt hat und ſich jetzt in einem anderen Ma⸗ Nach! nacht und Gewiſſen ; 
terialgeſchäft befindet, ſucht zum 1. März Bift ein Mörder Deines Ich's 
ein anderweitiges Engagement. Und auch Deines Nächſten. 

Gefällige Offerten werden unter 4078 Brichſt den Stab, 
in der Expedition dieſer Zeitung erbeten. Den Dir 


ab 
Gott, als Menſch u wandeln, 
Invaliden, 


Läßt Du Dich verhendeln! 
Wr Freunde, lebt der jenen Zeit, 
noch arbeitsfähig, nur mit guten Zeug⸗ i 
niſſen verſehen, empfohlen als: Tom⸗ 


Wähle deutſch, wählt wieder 
fie Deutſches Reich in Ei nigkeit. A 
totriſten, Verwalter, Ober⸗ und 
Unter » Stallbeamte, Aufſeher, 


Fan dem Kaiſer! Brulder, 
Boten, Comtoirdiener, Portiers, 


eier Sinn 
Bringt Gewinn 
Hausdiener ꝛc. durch den koſten⸗ 
freien Stellennachweis des 


Uns, dem Staat, dem Kaiſer, 
Invalidendank, | 


Macht uns immer weißer. 
Berlin W., Behrenſtraße No. 24. 


Der Subhaſtationsrichter. 
Bekanntmachung. 
Für die Kaiſerliche Werft ſollen 
ca. 4322. kieferne Holme 
und Zangen und 
ca. 9401: fieferne Bohlen 
pr Wi ungeluf ige werden hierdurch auf 
erungsluſtige en hi 2 
gehen, ihre erden verſiegelt mit der 


rift: 
„Submiſſion auf kieferne Bau⸗ 
ölzer“ 


verſehen, bis zu dem am 
Freitag, den 16. Januar e., 
anſtehenden Termine bei uns einreichen. 

Die Lieferungs⸗ Bedingungen liegen in 
unſerem Bureau, Zimmer No. 7, zur Ein⸗ 
ſicht aus und können auf portofreie Anträge 
gegen Erſtattung der often abſchriftli 
mitgetheilt werden. 

ilhelmshaven, 30. December 1873. 


Kaiserliche Werft. 


ollkommenheit 5 geführt werden kann. 
Alle hierauf bezüglichen Meldungen und Beiträge 
werden in meinem Buchhandlungs-Comptoit angenommen. 


Hochachtungsvoll 


A. W. Kafemann. 
Danzig, December 1873, 
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Vom l. Januar 1874 


verkaufen wir den Ceutner Stückkalk frei Waggon Gogolin mit 
gr. 
Die Kalkproducenten von R 
Gogolin-Gorasdze-Drieschowitz. 


Wenſorra, Schübbellau. 


Redaction, Druck und erlag von 
A. W. Kafemann, Img. 


